
‚Neustifter	Singstund'	für	alle,	die	gerne	singen,	mit	Esther	Falkensteiner	und	
Rudi	Chizzali	jeden	2.	Donnerstag	im		Monat	(Beginn:	8.	Jänner	2026),	um	19:30	
Uhr	 im	 Vereinssaal	 von	 Neustift.	 Gesungen	 werden	 einfache	 (auch	
mehrstimmige)	geistliche	und	weltliche	(Volks-)Lieder.		
	

Anlässlich des Festes der Taufe Jesu einige Gedanken zur Taufe 
Die Taufe macht vor allem bei (neugeborenen) Kindern den Geschenkcharakter der 
Liebe und Treue Gottes zu uns Menschen deutlich: Die Liebe Gottes gilt allen 
Menschen, unabhängig von Vorleistungen und auch jenseits menschlicher Schuld. Die 
Taufe von Kleinkindern, die ganz von der Zuwendung und Sorge ihrer Eltern abhängig 
sind, ist auch ein Hinweis auf unsere Abhängigkeit von Gott, dem wir unser Leben 
verdanken. Sie entlastet die Eltern von übermäßiger Sorge um die Zukunft des Kindes 
und erinnert sie zugleich daran, dass das Kind nicht ihr Besitz, sondern ihrer 
Verantwortung anvertraut ist, es auf seinem Lebens- und Glaubensweg bis zur 
Selbständigkeit zu begleiten. 
Die Taufe schenkt uns das neue Leben in Christus. Damit ist gemeint, dass wir durch 
die Taufe dazu befreit und befähigt werden, „Gott und die Mitmenschen zu lieben, wie 
Jesus es uns vorgelebt hat“, und so Anteil erhalten an seiner königlichen, priesterlichen 
und prophetischen Würde, die Gabe und Aufgabe zugleich ist: Der König müht sich 
um das Wohl seines Volkes, der Priester steht mit seinem Leben für die Beziehung 
zwischen Gott und den Menschen, der Prophet benennt die Chancen und Gefahren von 
konkretem Tun und Unterlassen. 
Für alle, die das Evangelium empfangen und davon gehört haben, dass Christus 
„der Weg und die Wahrheit und das Leben ist (Joh 14,6), ist die Taufe der einzige 
Weg zu Gott und zum Heil. Gleichzeitig ist jedoch wahr, dass Christus für alle 
Menschen gestorben ist. Daher finden auch alle Menschen zum Heil, die keine 
Gelegenheit und Möglichkeit hatten, Christus und den Glauben wirklich 
kennenzulernen, die aber ehrlichen Herzens nach Gott suchen und ein Leben nach ihrem 
Gewissen führen. 
Die Taufe ist das erste der so genannten Initiationssakramente, zu denen noch 
Firmung und Eucharistie gehören. Durch das Sakrament der Taufe erfolgt die 
Aufnahme, die Eingliederung in die Gemeinschaft derer, die an Christus glauben: 
in die Kirche. Diese weiß sich als Trägerin der Botschaft und des Beispiels Jesu Christi. 
Die Einführung in das „neue“ Leben, das Jesus in der Taufe eröffnet, wird durch 
konkrete Mitmenschen (Eltern, Patinnen, Paten, Pfarrgemeinde) vermittelt. Darum hat 
die Tauffeier auch ihren bevorzugten Platz in der Pfarrkirche und darum wäre (oder ist) 
auch die Mitfeier der Gemeinde wünschenswert. Dadurch würde auch deren 
Mitverantwortung für die Hinführung zur persönlichen Glaubensentscheidung sichtbar. 
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vom		04.		bis		zum		18.		Jänner		2026	

 
 

 
Quelle: aus der Bilderbibel von Richard Seewald, Herderverlag 

 

Wir haben seinen Stern aufgehen sehen und sind gekommen, 
dem Herrn mit Geschenken zu huldigen. 



 GOTTESDIENSTE	
SO		04.		01.	
	
	
	
	
	
	
MO		05.		01	
	
	
DI		06.		01.	
		
	
	
	
	
SA		10.		01.	
	

2.	SONNTAG	NACH	WEIHNACHTEN	–	VALENTINSTAG	
								Patrozinium	in	Pinzagen	
9:00	in	PINZAGEN:	Patroziniumsgottesdienst	
							Jtg.	f.	Martha	u.	Anton	Dorfmann,	Hl.	M.	f.	luv	Wohltäter/innen					
							der	Kirche,	Maria	u.	Rudolf	Rabensteiner,	LuV	Fam.	Dorfmann,	
							Fam.	Häufler	u.	Fam.	Nitz	sowie	f.	Erika	Gummerer	Baldauf	
	

19:30	in	TSCHÖTSCH:	Vorabendmesse	zu	Dreikönig	
							Hl.	M.	f.	Alois	u.	Maria	Tauber	
	

ERSCHEINUNG	DES	HERRN	–	DREIKÖNIG	
9:00	in	PAIRDORF:	Festgottesdienst	für	beide	Pfarreien	
							Abschluss	der	Sternsingeraktion	
							Jtg.	f.	Josef	Leitner/Stefan,	Hl.	M.	f.	Josef	u.	Helmut	Mantinger	u.				
							f.	LuV	Fam.	Schrott	
	

19:30	in	TSCHÖTSCH:	Vorabendmesse	
							Jtg.	f.	Magdalena	Hofer	
	

S-	 	
SO	11		01.		
	
	
	
	
MI		14.		01.	
	
	
DO		15.	01..	
	
	
	
SA		17.		01.	
 

FEST	DER	TAUFE	DES	HERRN	
9:00	in	TILS:	Pfarrgottesdienst		
							1.	Jtg.	f.	Burkhard	Duml,	Jtg.	f.	Johann	Obexer,	Hl.	M.	f.	Paul				
							Mitterrutzner	
	

19:30	in	TSCHÖTSCH:	Hl.	M.	f.	LuV	Fam.	Leitner/Stefan	u.	die					
							Armen	Seelen	
	
HEILIGER	ROMEDIUS	VON	THAUR,	Einsiedler	
19:30	in	TILS:		
							Hl.	M.	f.	Mathilde	Obexer	Wwe.	Hofer	
	
HL.	ANTONIUS,	Mönchsvater	in	Ägypten	
18:30	in	TILS:	Vorabendmesse–Frauenfest	(siehe	Mitteilungen)	
							Jtg.	f.	Johann	Brunner,	Hl.	M.	f.	luv	Mitglieder	der	Kath.	Frauen-	
							bewegung,	Johann	Eisenstecken,	Mathilde	Kaltenhauser	(BM)			
							u.	zu	Ehren	unserer	Engel	

	 	
SO		18.		01.	
	
	
	
	

2.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	
9:00	in	TSCHÖTSCH:	Pfarrgottesdienst	
							1.	Jtg.	f.	Erich	Rainer,	Jtg.	f.	Josef	Volgger,	Josef	u.	Sabina	Hofer,	
							Alois	Prader	u.	Mons.	Joseph	Prader,	Hl.	M.	f.	LuV	Fam.	Prader/	
							Nussbaumer,	Alfred	u.	Marianne	Pernthaler	u.	Erich	Hofer	

 

MITTEILUNGEN	
	
Einladung	zum	Lichtbildervortrag	am	Sonntag	04.	Jänner,	um	14:30	Uhr,	im	
Gemeinschaftssaal	 in	Tschötsch.	Theresia	Kerschbaumer	berichtet	über	die	
Pilgerreise	nach	Rom	mit	Bischof	Ivo	Muser	vom	27.10	–	31.10.2025	und	lässt	die	
schönsten	und	bewegendsten	Momente	lebendig	werden.		
Alle	Interessierten	sind	herzlich	eingeladen.	

	
Einschreibungen	in	den	Kindergarten	von	Tils	und	Tschötsch	für	das	

Schuljahr	2026-27		
 

Die	 Einschreibung	 in	 den	 Kindergarten	 erfolgt	 mit	 Jänner	 2026	 wiederum	
telematisch	über	das	Portal	der	Autonomen	Provinz	Bozen	„IOLE“.	
Voraussetzung	 für	den	Zugang	 ist	 ein	aktiver	SPID-	Account	 oder	eine	aktive	
Bürgerkarte.	Link:	https://my.civis.bz.it/Schuleinschreibung	
Die	Einschreibungen	können	vom	Donnerstag,	08.01.26	bis	Freitag,	16.01.26	
vorgenommen	werden.	
Es	können	nur	Kinder	eingeschrieben	werden,	welche	innerhalb	Dezember	2026	
das	3.	Lebensjahr	vollenden.	
Auch	 2026/27	 ist	ein	 Jahr	 im	Kindergarten	 verpflichtend	 und	 zwar	 für	 alle	
Kinder,	welche	zwischen	dem	01.Mai	2021	und	dem	30.April	2022	geboren	sind.	
Wer	 sein	 Kind	 von	 dieser	 Pflicht	 entbinden	 will,	 muss	 innerhalb	 der	
Einschreibefrist	 eine	 Eigenerklärung	 über	 das	 Einschreibeportal	 herunterladen	
und	in	der	Wohnsitzgemeinde	abgeben.	
Voraussetzung	 für	 den	 Besuch	 des	 Kindergartens	 bleibt	 die	 Einhaltung	 der	
Bestimmungen	zur	Impfpflicht.		
Die	Kinder	können	nur	noch	in	ihrer	Wohnsitzgemeinde	eingeschrieben	werden.	
Die	Eltern	sind	angehalten	den	fraktionsnahen	Kindergarten	zu	wählen.	
Nach	der	Einschreibung	in	IOLE	erhalten	die	Familien	eine	E-Mail,	dass	der	
Vorgang	der	Einschreibung	korrekt	erfolgt	ist.	Dieses	E-mail	ist	keine	
Bestätigung	für	den	Kindergartenplatz.		Die	Einschreibung	ist	nur	für	ein	Jahr	
gültig.	
Bei	Fragen	zum	Kindergarten	oder	zum	Einschreibemodus	können	Sie	sich	gerne	
an	 den	 jeweiligen	 Kindergarten	 wenden;	 bitte	 teilen	 Sie	 dem	 Kindergarten	
gegebenenfalls	auch	wichtige	Informationen	zu	ihrem	Kind	mit.	
Kindergarten	Tils:										Telefon:	0472/	832326				
																																													E-Mail:		kg_tils@schule.suedtirol.it			
Kindergarten	Tschötsch:	Telefon:	0472/	852570																
																																													E-Mail:		kg_tschoetsch@schule.suedtirol.it		
Genauere	 Informationen	dazu	erscheinen	noch	 im	nächsten	Pfarrblatt	 am	3./4.	
Jänner	2026.	

	

Die	Kath.	 Frauenbewegung	von	Tils	 feiert	am	Samstag	den	17.	 Jänner,	um	
18:30	 Uhr	 einen	 Gottesdienst	 und	 lädt	 nachher	 zu	 einem	 Treffen	 mit	 Frau	
Manuela	 Unterthiner	 (geistliche	 Assistentin	 der	 diözesanen	 Kath.	
Frauenbewegung)	aus	St.	Andrä	zu	einem	Vortrag	in	den	Pfarrsaal	ein.	Thema	des	
Vortrages:	 „Liebe	 deinen	 Nächsten	 wie	 dich	 selbst“.	 Anschließend	
Tätigkeitsbericht	und	Ausblick.	Einladungen	werden	noch	verteilt.	

				Alle	Frauen	(auch	jene	von	Tschötsch)	sind	herzlich	eingeladen.	


